
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

Kurzcharakteristik 
 

 
Wir sind eine integrative 
Kindertagesstätte mit Platz für 176 
Kinder, einschl. Plätze für 56 
Krippenkinder. Bei uns gibt es vier 
altersgemischte Bereiche: 

 

Blauland (Bereich Blau): 
     - 27 Krippenkinder  
 

Sonnenland (Bereich Orange): 
 - 49 Krippen- und  

Kindergartenkinder 
 

Feuerland (Bereich Rot): 
 - 50 Kindergartenkinder 
                         

Grünland (Bereich Grün): 
 - 50 Kindergartenkinder 

 

 

 

 

 

Das sind wir 
 
                                       
Leitung: Lars Schönstein 
   

 

 

 

 

               
 

                 

                  
                  

 

  
 

                  

         

       
bei uns  

 

          
 

Das Frühstück bekommen die Kinder von zu Hause 
mitgegeben. Getränke dazu werden von uns 
angeboten. Das Mittagessen wird von der Firma 
„Menüpartner“ bezogen. Vesper, sowie Vor- und 
Nachspeisen werden in der Einrichtung frisch 
zubereitet. 

 
Traditionelle Veranstaltungen, die gemeinsam 
von den Kindern, pädagogischen Fachkräften, 
Eltern und dem Elternrat organisiert werden, sind: 

 
• Sommerfest 

• Lichterfest 

• Ostern/Nikolaus und Weihnachten und 

verschiedene Jahresprojekte 

 

 
 
 
 
     

 

 

                                            

                                               

                                             

                                       

 

„Zu den Weinbergschnecken“ 
 

01129 Dresden 
Weinbergstraße 7 

Tel.: 0351-849 89 29 
Fax: 0351-847 14 59 

Mail: kita-weinberg-dd@ 
traegerwerk-sachsen.de 

 
Öffnungszeiten:   

6:15 Uhr – 17:15 Uhr

Wir sind zu erreichen 
mit: 

Bus 64, 70, 81 
(Haltestelle Sankt-Pauli-Friedhof) 

 

  Zugang von Weinbergstraße 
  und Maxim-Gorki-Straße 

barrierefreier Zugang von 
Döbelner Straße 

 Unser Team ist multiprofessionell, das 

heißt, wir verfügen über eine Vielzahl an 

unterschiedlichen Qualifizierungen. 

 Grundlage unserer pädagogischen 

Arbeit bilden die Konzeption unserer 

Einrichtung sowie der Sächsische 

Bildungsplan. 

 Die Einrichtung befindet sich in  

Freier Trägerschaft. 

 Die Abrechnung der Elternbeiträge 

erfolgt über die Satzung der  

Stadt Dresden. 

 
 



 
 

 

 

 

Räumliche Bedingungen Unsere Angebote Wie wir arbeiten 
 
 
 
 

Alle Bereiche haben Spielräume mit  

verschiedenen Funktionen (die während der 

Mittagsruhe-zeit zum Schlafen/Ausruhen genutzt 

werden), ein Kinderrestaurant und Bäder. Die 

Krippe verfügt darüber hinaus über zusätzliche 

Schlafräume. Alle Räume und Außenanlagen sind 

Lernräume, in denen die Kinder ihren individuellen 

Bildungsinteressen nachgehen können:  

 Kreativwerkstatt 

 Theaterwerkstatt 

 Bewegungszimmer 

 Bauwerkstatt 

 Konstruktionszimmer 

 Bücherzimmer 

 Spielezimmer 

 Traumland zum Entspannen 

 Holz- und Keramikwerkstatt 

 Puppenzimmer/Kaufmannsladen 

 Großbaustelle 

 Kinderküche 

 Safariland 

 
Zudem können die Kinder regelmäßig unsere 

Sauna (kostenpflichtig) nutzen.  

 
 

Unser Außengelände beträgt ca. 7000 m
2
, 

welches eine Sandlandschaft, eine Rollerbahn 

und ein Waldgrundstück umfasst. 

                     

Bei Bedarf können folgende Therapeuten 
genutzt werden (mit ärztlicher Bescheinigung): 

 
• Logopädie 

 

    
 

In unserer KiTa gibt es wechselnde 
zusätzliche Angebote, welche sich an den 
Interessen und Themen unserer Kinder 
orientieren, z. B.: 
 

 

 Schach (kostenpflichtig) 
 Kinderchor 
 Yoga 
 Fußball 
 Keramikwerkstatt uvm. 

 

 

        

Unsere Konzeption basiert auf dem Prinzip der 

„Offenen Arbeit“. Sie ist ein pädagogisches 

Konzept angeregt aus Ideen von Reform- und 

Elementarpädagogen. 

 

Was bedeutet „Offene Arbeit“ für uns? 

„Offene Arbeit“ verwirklicht sich in allen  

Bereichen der Begleitung von Kindern. Kognitive 

Lernprozesse geschehen gerade während des 

Spiels, also in Situationen, die nicht von 

Erwachsenen vorbereitet und durchgeplant sind. 

 

Unsere Räume sind als Funktionsräume gestaltet 

und stehen allen Kindern gleichermaßen offen. So 

haben unsere Kinder nicht nur einen Raum, in 

welchem sie sich aktiv mit dem vorhandenen 

Material auseinandersetzen, sondern sie können 

die gesamte KiTa ihren Interessen nach als 

Bildungs- und Lernstätte nutzen.  

 

Die Kinder gewinnen in der „Offenen Arbeit“ einen 

Zuwachs an Selbständigkeit, werden 

unabhängiger, mutiger und lernen sich selbst zu 

organisieren. Persönliche Leidenschaften, 

Bindungen und Beziehungen stehen im 

Vordergrund, geben jedem Kind Zeit und Raum, 

um sich nach dem eigenen Rhythmus zu 

entwickeln. Die freie Wahl der Spielpartner 

verringert Konfliktsituationen und trägt zu einer 

angenehmen Atmosphäre bei. Je mehr die Kinder 

mitbestimmen können, umso mehr wächst ihr Maß 

der Eigenverantwortung, der Wertschätzung und 

der sozialen Kompetenz im Umgang mit anderen 

Kindern. So wird jeder Tag in der KiTa auf‘s Neue 

interessant, spannend und aufregend. 


